
Die Sommerpause des Parlaments ist zu Ende. Diese

ͣ WĂƵƐĞ͞ �ŚĂďĞ�ŝĐŚ�Ĩƺƌ�ǀ ŝĞůĞ�ǁ ŝĐŚƟŐĞ��ŬƟǀ ŝƚćƚĞŶ͕ �' ĞƐƉƌćͲ

che und Besuche in meinem Wahlkreis genutzt. Aber

auch bundesweit war ich unterwegs - zusammen mit

dem Norder Fleischermeister Enno Appelhagen bin ich

bis nach Bayern gefahren, um zum Thema „Regionale

t ĞƌƚƐĐŚƂƉĨƵŶŐ͞ �/ŶĨŽƌŵĂƟŽŶĞŶ�ǌƵ�ƐĂŵŵĞůŶ�ƵŶĚ�&ĂĐŚͲ

gespräche zu führen (s.u.).

Seit Anfang September hat der Sitzungsbetrieb in Berlin

wieder Fahrt aufgenommen, viele Termine standen an

ƵŶĚ�ǀ ŝĞůĞ�ƉŽůŝƟƐĐŚĞ�dŚĞŵĞŶ͕ �ǁ ŝĞ�ǌ͘�͘ �ĚŝĞ�D ĂƵƚ͕ �ŚĂďĞŶ�

ŵŝĐŚ�ďĞƐĐŚćŌŝŐƚ͘

Einer der anstrengendsten, aber auch schönsten, Termi-

ne als Abgeordneter war mein erster Einsatz als Spieler

ĚĞƌ�&ƵƘďĂůůŵĂŶŶƐĐŚĂŌ�ĚĞƐ�ϭ͘ �&���ƵŶĚĞƐƚĂŐ͊

Wie immer wünsche ich viel Spaß beim Lesen

Norden, 26.09.2014 www.johann-saathoff.de

EĞǁ ƐůĞƩĞƌ�ǀ ŽŶ

Johann Saathoff, MdB
mit Berichten aus Berlin und der Region

Ausgabe 08 / 2014

Fortbildung zum Thema regionale Wertschöpfung
Ich habe mich in der sitzungsfreien Zeit im Süden der
Republik zum Thema regionale Wertschöpfung weiter-
gebildet.
Auf dieser Reise wurde deutlich,
dass quer durch die Bundesre-
publik die Notwendigkeit be-
steht, regionale Wertschöpfungs-
ŬĞƩĞŶ�ĂƵĨǌƵďĂƵĞŶ�ƵŶĚ�ǌƵ�ƐƚćƌͲ
ŬĞŶ͘ �D ŝƚ�ǀ ŽŶ�ĚĞƌ�WĂƌƟĞ�ǁ ĂƌĞŶ�
u.a. der Norder Fleischermeister
Enno Appelhagen.

Wir haben uns für diese Wahlpe-
riode das große Ziel gesetzt, die
' �<�ǌƵƌ� ' ĞŵĞŝŶƐĐŚĂŌƐĂƵĨŐĂďĞ�
ländliche Entwicklung weiterzu-
entwickeln. Das dieses Vorhaben
im Zusammenhang mit der Neu-
ordnung der Bund-Länder-

Finanzbeziehungen betrachtet wird, stellt eines meiner
ǁ ŝĐŚƟŐƐƚĞŶ��ŝĞůĞ�ĚŝĞ�^ŝĐŚĞƌƐƚĞůůƵŶŐ�ĚĞƌ�D ŝƩ Ğů�Ĩƺƌ�ĚĞŶ�
Küstenschutz dar.

Zur Vorbereitung und Flankie-
rung der GAK-Weiterentwicklung
werden wir zunächst für 2015
und 2016 jeweils 10 Millionen
Euro für ein Bundesprogramm
ländliche Entwicklung mit Modell
-�ƵŶĚ��ĞŵŽŶƐƚƌĂƟŽŶƐǀ ŽƌŚĂďĞŶ�
bereitstellen. Die Sicherung und
der Ausbau von Infrastruktur in
ländlichen Gebieten sind für uns
ǌĞŶƚƌĂůĞ� �ƵŬƵŶŌƐĂƵĨŐĂďĞŶ͕ � ĚŝĞ�
leider in der Vergangenheit nicht
ĂƵƐƌĞŝĐŚĞŶĚ�ďĞƌƺĐŬƐŝĐŚƟŐƚ�ǁ ƵƌͲ
den.

Unterwegs in Bayern: Enno Appelhagen (Norden),
Birgit Hone (Staatssekretärin in Niedersachsen)

und Johann Saathoff, MdB
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Das Theater mit der Maut

�ŬƟŽŶ�ͣ ' ĞŶŝĞƘƚ�ƵŶƐ͊ ͞ �ŵĂĐŚƚ�ĂƵĨ�>ĞďĞŶƐŵŝƩĞůǀ ĞƌƐĐŚǁ ĞŶĚƵŶŐ�ĂƵĨŵĞƌŬƐĂŵ

�ŶĨĂŶŐ�̂ ĞƉƚĞŵďĞƌ�ǀ ĞƌƚĞŝůƚĞ�ĚŝĞ�/ŶŝƟĂƟǀ Ğ�ŐĞŐĞŶ�ĚŝĞ�s ĞƌͲ

ƐĐŚǁ ĞŶĚƵŶŐ�ǀ ŽŶ�>ĞďĞŶƐŵŝƩ ĞůŶ�ŝŵ�ZĂŚŵĞŶ�ĚĞƌ��ŬƟŽŶ�

„Genießt uns!“ Lunchpakete an Bundestagsabgeordne-

te.

�ĂƐ��ĞƐŽŶĚĞƌĞ͗ �ĂůůĞ�^ŶĂĐŬƐ�ǁ ĂƌĞŶ�ďĞƌĞŝƚƐ�ĂƵƐƐŽƌƟĞƌƚĞ͕�

ĂďĞƌ�ƵŶǀ ĞƌĚŽƌďĞŶĞ�>ĞďĞŶƐŵŝƩ Ğů͘�/ĐŚ�ĞŶƚƐĐŚŝĞĚ�ŵŝĐŚ�Ĩƺƌ�

ůĞĐŬĞƌĞƐ�KďƐƚ�ƵŶĚ�<ĂƌŽƩĞŶŬƵĐŚĞŶ͘ ��ŝĞ�/ŶŝƟĂƟǀ Ğ�ŵƂĐŚƚĞ�

ŵŝƚ�ĚŝĞƐĞƌ��ŬƟŽŶ�ĂƵĨ�ĚŝĞ�ƚćŐůŝĐŚĞ�s ĞƌƐĐŚǁ ĞŶĚƵŶŐ�ǀ ŽŶ�

>ĞďĞŶƐŵŝƩ ĞůŶ�ŚŝŶǁ ĞŝƐĞŶ�ƵŶĚ�ǌƵ�ĞŝŶĞŵ�ǀ ĞƌĂŶƚǁ ŽƌƚƵŶŐƐͲ

ďĞǁ ƵƐƐƚĞƌĞŶ�hŵŐĂŶŐ�ŵŝƚ�EĂŚƌƵŶŐƐŵŝƩ ĞůŶ�ƐĞŶƐŝďŝůŝƐŝĞͲ

ren. Jährlich werden in Deutschland 11 – 15 Millionen

dŽŶŶĞŶ�>ĞďĞŶƐŵŝƩ Ğů�ǁ ĞŐŐĞǁ ŽƌĨĞŶ͕ �ĚŝĞ�ĞŝŐĞŶƚůŝĐŚ�ŶŽĐŚ�

einwandfrei sind. Entsprechen Obst, Gemüse und Back-

waren nicht dem Schönheitsideal oder laufen bald ab, so

werden sie häufig einfach entsorgt. 

Um dieser Verschwendung entgegen zu wirken, müssen

ƐŽǁ ŽŚů�ŐĞƐĞůůƐĐŚĂŌůŝĐŚĞ��ŝƐŬƵƌƐĞ�ƺďĞƌ��ĚŝĞ�dŚĞŵĂƟŬ�ĂŶͲ

ŐĞƌĞŐƚ�ǁ ĞƌĚĞŶ͕ �ĂůƐ�ĂƵĐŚ�ƉŽůŝƟƐĐŚ-ǁ ŝƌƚƐĐŚĂŌůŝĐŚĞ�ZĂŚŵĞŶͲ

ďĞĚŝŶŐƵŶŐĞŶ�ŐĞƉƌƺŌ�ǁ ĞƌĚĞŶ͘ ��Ğŝ�ĚĞŵ��ŶƚŐĞŐĞŶǁ ŝƌŬĞŶ�

ĚĞƌ�s ĞƌƐĐŚǁ ĞŶĚƵŶŐ�ǀ ŽŶ�>ĞďĞŶƐŵŝƩ ĞůŶ�ŵƺƐƐĞŶ�ŵĞŝŶĞƌ�

D ĞŝŶƵŶŐ�ŶĂĐŚ�ĂůůĞ��ŬƚĞƵƌĞ�ǀ ŽŶ�ĚĞƌ�WƌŽĚƵŬƟŽŶ͕ �ƺďĞƌ�ĚŝĞ�

s ĞƌĞĚůƵŶŐ�ĚĞƌ�>ĞďĞŶƐŵŝƩ Ğů͕�ďŝƐ�ǌƵŵ�s ĞƌďƌĂƵĐŚĞƌ�ŵŝƚ�ŝŶƐ�

Boot genommen werden.

/ĐŚ�ĨĂŶĚ�ĚŝĞ��ŬƟŽŶ�ƐĞŚƌ�ŐĞůƵŶŐĞŶ͕ �Ƶŵ�ĂƵĨ�ĚŝĞƐĞƐ�ǁ ŝĐŚƟŐĞ�

Thema aufmerksam zu machen und könnte mir eine in-

ƚĞƌĨƌĂŬƟŽŶĞůůĞ�/ŶŝƟĂƟǀ Ğ�ŐƵƚ�ǀ ŽƌƐƚĞůůĞŶ͘
�ŝĞ��ƵŶĚĞƐƚĂŐƐĂďŐĞŽƌĚŶĞƚĞŶ��ŝƌŬ�t ŝĞƐĞ͕��ŚƌŝƐƟŶĂ�:ĂŶƚǌ�ƵŶĚ�:ŽŚĂŶŶ�̂ ĂĂƚŚŽī �

ďĞŝ�ĚĞƌ��ŬƟŽŶ�ͣ ' ĞŶŝĞƘƚ�ƵŶƐ͊ ͞ ��ǀ Žƌ�ĚĞŵ�ZĞŝĐŚƐƚĂŐƐŐĞďćƵĚĞ

Minister Dobrindt hat im Juli ein Info-WĂƉŝĞƌ�ƉƌćƐĞŶƟĞƌƚ͘ �
Allein die Tatsache, dass es sich um ein Info-Papier han-
delt und nicht um – wie angekündigt – Eckpunkte, zeigt,
dass der Minister bei der Ausarbeitung eines Gesetzent-
wurfes eine ganze Reihe Probleme hat. Nun hat der Mi-
nister den Gesetzentwurf für Oktober angekündigt.

Man darf gespannt sein, was tatsächlich darin steht. Vor
allem in den Grenzregionen – auch den bayrischen – er-
fuhr der Minister schon viel Widerstand. Im deutsch-
niederländischen Grenzraum gibt es u.a. eine sehr erfolg-
ƌĞŝĐŚĞ��ƵŅůĞďĞƌ-�ŬƟŽŶ͘ ��ďĞƌ�ĂƵĐŚ�ŝŶ�ĚĞƌ�hŶŝŽŶ�ŚĂďĞŶ�
die nordrhein-ǁ ĞƐƞćůŝƐĐŚĞŶ͕ �ƵŶĚ�ŶŝĞĚĞƌƐćĐŚƐŝƐĐŚĞŶ��ƵŶͲ
desabgeordneten sowie der Bundesfinanzminister be-
reits Ablehnung bzw. die Notwendigkeit von Ausnah-
meregelungen signalisiert.

�ďŐĞƐĞŚĞŶ�ĚĂǀ ŽŶ�Őŝďƚ�ĞƐ�ĂƵĐŚ�ŐĂŶǌ�ƉƌĂŬƟƐĐŚĞ�WƌŽďůĞŵĞ͗�
denn wenn die Maut ab 01.01.2016 gelten soll, dürfen
ĚŝĞ�s ŝŐŶĞƩ ĞŶ�ŶŝĐŚƚ�ćůƚĞƌ�ĂůƐ�ĚƌĞŝ�dĂŐĞ�ƐĞŝŶ͕ �ĚĞŶŶ�ǁ ĞŶŶ�
ƐŝĐŚ�ũĞŵĂŶĚ�Ăŵ�Ϯϳ ͘ ��ĞǌĞŵďĞƌ�ϮϬϭϱ�ĞŝŶ��ƵƚŽ�ŬĂƵŌ͕ �ŵƵƐƐ��
ĚĂƐ�ZĞŐŝƐƚĞƌ�Ĩƺƌ�ĚŝĞ�s ŝŐŶĞƩ ĞŶ�ĂƵĨ�ĚĞŵ�ĂŬƚƵĞůůƐƚĞŶ�̂ ƚĂŶĚ�
sein. Es ist aber laut Bundesfinanzministerium nicht mög-

ůŝĐŚ͕ �ŵĞŚƌĞƌĞ�D ŝůůŝŽŶĞŶ�s ŝŐŶĞƩ ĞŶ�ŝŶŶĞƌŚĂůď�ǁ ĞŶŝŐĞƌ�dĂŐĞ�
zu drucken und zu versenden.

�ƵƘĞƌĚĞŵ�ŵƵƐƐ�ĚŝĞ�s ŝŐŶĞƩ Ğ�ůĂƵƚ��h -Recht auch im In-
ternet bestellbar sein. Der Zoll kann aber die Rechtmäßig-
ŬĞŝƚ�ĚĞƌ�ŝŵ�/ŶƚĞƌŶĞƚ�ďĞƐƚĞůůƚĞŶ�s ŝŐŶĞƩ ĞŶ͕ �ĚŝĞ�ƐŝĐŚ�ũĂ�ŶĂĐŚ�
Hubraum und Zulassungsjahr staffeln, gar nicht überprü-
ĨĞŶ͘ ��ĂƌƺďĞƌ�ŚŝŶĂƵƐ�ƐŝŶĚ�ĂƵĐŚ�ĚŝĞ�ƉƌŽŐŶŽƐƟǌŝĞƌƚĞŶ��ŝŶͲ
nahmen fraglich.

�ĂƐ�ďĂǇĞƌŝƐĐŚĞ�WƌĞƐƟŐĞŽďũĞŬƚ�ĚĞƐ�<ŽĂůŝƟŽŶƐǀ ĞƌƚƌĂŐƐ�ǁ ŝƌĚ�
ƵŶƐ�ĂůůĞ�ŝŶ�ĚĞŶ�ŶćĐŚƐƚĞŶ�D ŽŶĂƚĞŶ�ĂůƐŽ�ŶŽĐŚ�ďĞƐĐŚćŌŝͲ
gen. Jetzt sollten wir aber erstmal den Gesetzentwurf
abwarten, denn vielleicht erledigt sich dieses Thema-
schon von selbst.

D ĂŶ�ŵƵƐƐ�ƐŝĐŚ�ŶƵƌ�ŵĂů�ĚĞŶ�t ŽƌƚůĂƵƚ�ĚĞƐ�<ŽĂůŝƟŽŶƐǀ ĞƌͲ
trages ansehen: „Von Haltern von nicht in Deutschland
zugelassenen PKW werden wir einen angemessenen Bei-
trag erheben mit der Maßgabe, dass kein Fahrzeughalter
in Deutschland stärker belastet wird als heute.“

hŵ�ĚĂƌŝŶ�ĚŝĞ�̂ ŝŶŶŚĂŌŝŐŬĞŝƚ�ǌƵ�ĞƌŬĞŶŶĞŶ͕ �ŵƵƐƐ�ŵĂŶ�ǁ ŽŚů�
CSU-Mitglied sein.



Wasserschifffahrtsamt Emden 

bleibt erhalten

Energiegespräch bei

Rosendahl & Frank
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Nach der Verabschiedung des Erneuerbare-Energien-
Gesetzes war ich bei der Firma Rosendahl & Frank Ener-
gietechnik in der Krummhörn zu Gast.
Die Firma ist spezialisiert auf die Realisierung Erneuerba-
re-Energien-WƌŽũĞŬƚĞŶ͘ �D ĞŝŶ�^ŽŚŶ��ŚƌŝƐƟĂŶ�ŵĂĐŚƚ�ďĞŝ�
Rosendahl und Frank eine Ausbildung zum Industriekauf-
mann. Bei der Verhandlungen zum EEG konnte er mir
den ein oder anderen wertvollen Hinweis geben. Wir
sprachen auch über mögliche Designs von Ausschrei-
bungsmodellen für Photovoltaik-�ŽĚĞƌ�t ŝŶĚŬƌĂŌĂŶůĂŐĞŶ�
ƵŶĚ�ĨĂĐŚƐŝŵƉĞůƚĞŶ�ĞŝŶ�ǁ ĞŶŝŐ�ƺďĞƌ�ĚŝĞ�ǀ ŝĞůĚŝƐŬƵƟĞƌƚĞ�
Blindleistung.

' ƵƚĞ�E ĂĐŚƌŝĐŚƚ�Ĩƺƌ�KƐƞƌŝĞƐůĂŶĚ�– das Wasserschiff-
fahrtsamt Emden bleibt als eigenständiges Amt mit
allen Kompetenzen erhalten.

t ŝĐŚƟŐĞ�WƌŽũĞŬƚĞ�ŝŶ�ĚĞƌ�ZĞŐŝŽŶ�ǁ ŝĞ�ĚŝĞ��ŵƐ-s ĞƌƟĞĨƵŶŐ͕�
Schiffsüberführungen und das Verkehrs- und Schiff-
fahrtsmanagement insgesamt können nun weiterhin
ǀ ŽŶ�ĞƌĨĂŚƌĞŶĞŶ�<ƌćŌĞŶ�ǀ Žƌ�Kƌƚ�ŐĞŵĂŶĂŐƚ�ǁ ĞƌĚĞŶ͘

Ich habe mich, wie viele andere aus der Region auch, in
den vergangenen Monaten für den Erhalt des Wasser-
schifffahrtsamtes Emden eingesetzt. 

Die Sicherung der regionalen Kompetenzen war für uns
ĚĂďĞŝ�ŝŵŵĞƌ�ĚĂƐ�ǁ ŝĐŚƟŐƐƚĞ��ŝĞů͘�' ĞŵĞŝŶƐĂŵ�ŝƐƚ�ĞƐ�ŶƵŶ�
gelungen, das Bundesverkehrsministerium davon zu
überzeugen, dass Emden und 17 andere Wasser- und
Schifffahrtsämter eigenständig bleiben müssen, um vor 
Ort notwendige Entscheidungen treffen zu können. 

Niemand kennt die regionalen Gegeben- und Besonder-
heiten besser als die Menschen vor Ort.

Ich bin etwas überrascht darüber, dass die Union sich
jetzt für den Erhalt der Ämter feiern lässt, verdanken wir
ĚŽĐŚ�ĚŝĞƐĞ�ŝŶ�ŵĞŝŶĞŶ��ƵŐĞŶ�ƵŶŶƂƟŐĞ�ZĞĨŽƌŵ�ĚĞƌ�ĚĞƌ�
Union. Der Erhalt der Ämter ist vor dem Hintergrund,
ĚĂƐƐ�ĚĂƐ��ƵŶĚĞƐǀ ĞƌŬĞŚƌƐŵŝŶŝƐƚĞƌŝƵŵ� ĨƵŶŬƟŽŶŝĞƌĞŶĚĞ�
Strukturen zerstört, nur ein kleiner Erfolg.

Dem Granat auf der Spur
In der sitzungsfreien Zeit habe ich die Gelegenheit genutzt und
bin mit dem Krabbenfischer Gerold Conradi aus Greetsiel vor 
Borkum auf Krabbenfang gegangen.

Das war für mich eine sehr eindrucksvolle, sechzehnstündige Fang-
ƌĞŝƐĞ͘��ŝĞ�̂ ŝƚƵĂƟŽŶ�ĚĞƌ�<ƌĂďďĞŶĮ ƐĐŚĞƌ�ŚĂƚ�ƐŝĐŚ�ŝŶ�ĚĞŶ�ǀ ĞƌŐĂŶŐĞŶĞŶ�
zwei Jahren gebessert. Die Erzeugerpreise für Krabben sind wieder
ƐƚĂďŝůĞƌ�ŐĞǁ ŽƌĚĞŶ�ƵŶĚ�ĚŝĞ�&ŝƐĐŚĞƌ�ŬƂŶŶĞŶ�ũĞƚǌƚ�ŶŽƚǁ ĞŶĚŝŐĞ�/Ŷǀ ĞƐƟͲ
ƟŽŶĞŶ�ŶĂĐŚŚŽůĞŶ͘ ��Ğŝ�ĚĞŶ�<ƌĂďďĞŶĮ ƐĐŚĞƌŶ�Őŝďƚ�ĞƐ�ĞŝŶĞ�ŐĂŶǌĞ�ZĞŝͲ
he über dreißig Jahre alter Fahrzeuge, die noch einen Holzrumpf
haben.
�Ɛ�ŝƐƚ�ĂůƐŽ�ŬĞŝŶ�' ĞŚĞŝŵŶŝƐ͕ �ĚĂƐƐ�ĚŝĞ�ĚĞƵƚƐĐŚĞ�&ŝƐĐŚĞƌĞŝŇŽƩ Ğ�ƐƚĞůůĞŶͲ
weise stark überaltert ist. Ersatzbauten sind im Rahmen der Ge-
ŵĞŝŶƐĂŵĞŶ�&ŝƐĐŚĞƌĞŝƉŽůŝƟŬ�ŶŝĐŚƚ�ǌƵůćƐƐŝŐ͘��ďĞƌ�ǁ ŝƌ�ƐƚĞůůĞŶ�ŵŝƚ�ĚŝĞͲ
ƐĞŵ�, ĂƵƐŚĂůƚ�ŶĂĐŚ�ǁ ŝĞ�ǀ Žƌ�D ŝƩ Ğů�Ĩƺƌ�ĚŝĞ�D ŽĚĞƌŶŝƐŝĞƌƵŶŐ�ǀ ŽŶ�&ŝͲ
schereifahrzeugen zur Verfügung, wenn auch in nicht allzu großem
Umfang.
Ich setze mich in Berlin dafür ein, dass die Fanggebiete der Krab-
benfischer nicht weiter eingeschränkt werden, denn diese gehören 
ŵĞŝŶĞƌ�D ĞŝŶƵŶŐ�ŶĂĐŚ�ŐĞŶĂƵƐŽ�ǌƵ�KƐƞƌŝĞƐůĂŶĚ�ǁ ŝĞ��ĞŝĐŚĞ�ƵŶĚ�
>ĞƵĐŚƩ ƺƌŵĞ͘

Vor dem Pulen kommt das Verlesen…
:ŽŚĂŶŶ�̂ ĂĂƚŚŽī �ĂƵĨ�ĚĞŵ�<ƌĂďďĞŶŬƵƩ Ğƌ

�ŚƌŝƐƟĂŶ�̂ ĂĂƚŚŽī ͕ �:ŽŚĂŶŶ�̂ ĂĂƚŚŽī ͕ �D Ě�͕ �ŵŝƚ
Frank Schoneboom und Nico Schreitling (v.l.n.r.)
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31. ^ĐŚůŝĐŬƐĐŚůŝƩ ĞŶƌĞŶŶĞŶ�t ćůƚŵĞŝƐƚĞƌƐĐŚĂŌ�Θ�KƐƞƌŝĞƐŝƐĐŚĞ�t ĂƩ ƐƉŝĞůĞ

/ŵ� :Ƶůŝ� ĨĂŶĚ� ŝŶ� hƉůĞǁ ĂƌĚ� ĚŝĞ� ϯϭ͘ � ^ĐŚůŝĐŬƐĐŚůŝƩ ĞŶ-
t ćůƚŵĞŝƐƚĞƌƐĐŚĂŌ�ƐƚĂƩ ͘ �

�ĂƐ�̂ ĐŚůŝĐŬƐĐŚůŝƩ ĞŶƌĞŶŶĞŶ�ƐŽůů�ĂŶ�ĞŝŶĞ�ĂůƚĞ�ŽƐƞƌŝĞƐŝƐĐŚĞ�
dƌĂĚŝƟŽŶ�ǀ ŽŶ�&ŝƐĐŚĞƌŶ�ĞƌŝŶŶĞƌŶ͘ ��ĂŵĂůƐ�ΗŐůĞŝƚĞƚĞŶΗ�ĚŝĞ�
&ŝƐĐŚĞƌ�ĂƵĨ�̂ ĐŚůŝĐŬƐĐŚůŝƩ ĞŶ�ǌƵ�ŝŚƌĞŶ�̂ ƚĞůůŶĞƚǌĞŶ�ĚƌĂƵƘĞŶ�
ŝŵ�t ĂƩ ͕ �Ƶŵ�ŝŚƌĞ�ŵŝƚ�ĨƌŝƐĐŚŐĞĨĂŶŐĞŶĞŵ�&ŝƐĐŚ�ŐĞĨƺůůƚĞŶ�
Reusen zu leeren. Traten früher die Fischer den Kampf
gegen die Gezeiten an, gewinnt heute die schnellste und

ĚŝĞ�Ăŵ�ďĞƐƚĞŶ�ŬŽƐƚƺŵŝĞƌƚĞ�D ĂŶŶƐĐŚĂŌ�ŝŵ�t ĂƩ ͘ �ϭϴϬ�
ͣ t ĂƩ ůĞƚŚĞŶ͞ � ƚƌĂƚĞŶ�ďĞŝŵ�^ĐŚůŝĐŬƐĐŚůŝƩ ĞŶƌĞŶŶĞŶ�ŽĚĞƌ�
dem Aalsprint gegeneinander an. Ich selbst bin seit Jah-
ren ein begeisterter Teilnehmer.
�ŝĞ�̂ ĐŚůŝĐŬƐĐŚůŝƩ ĞŶƌĞŶŶĞŶ�t ćůƚŵĞŝƐƚĞƌƐĐŚĂŌ�ŝƐƚ�ĞŝŶĞ�ŐƌŽͲ
ße Benefiz-Veranstaltung zugunsten der
ΗE ŝĞĚĞƌƐćĐŚƐŝƐĐŚĞŶ�<ƌĞďƐŐĞƐĞůůƐĐŚĂŌ�Ğ͘s ͘ Η͘��ŝĞƐĞƐ�D Ăů�
kamen über 5.000 Euro an Spendengeldern zusammen.

�Ƶ�ĞŝŶĞƌ�ǀ ŝĞƌƚćŐŝŐĞŶ�ƉŽůŝƟƐĐŚĞŶ��ŝůĚƵŶŐƐƌĞŝƐĞ�ďĞƐƵĐŚƚĞŶ�ŵŝĐŚ�ƌƵŶĚ�ϱϬ��ƺƌŐĞƌŝŶŶĞŶ�ƵŶĚ��ƺƌŐĞƌ�ŝŶ��ĞƌůŝŶ͘ ��ĂƐ�ǀ Žŵ�
WƌĞƐƐĞ�ƵŶĚ�/ŶĨŽƌŵĂƟŽŶƐĂŵƚ�ĚĞƌ��ƵŶĚĞƐƌĞŐŝĞƌƵŶŐ�ĞƌĂƌďĞŝƚĞƚĞ�WƌŽŐƌĂŵŵ�ĨƺŚƌƚĞ�ĚŝĞ��ĞƐƵĐŚĞƌŝŶŶĞŶ�ƵŶĚ��ĞƐƵĐŚĞƌ�
ƵŶƚĞƌ�ĂŶĚĞƌĞŵ�ŝŶ�ĚĂƐ��ƵƐǁ ćƌƟŐĞ��ŵƚ͕ �ǌƵŵ�̂ ĐŚůŽƐƐ��ĞĐŝůůŝĞŶŚŽĨ�ŶĂĐŚ�WŽƚƐĚĂŵ͕ �ŝŶ�ĚŝĞ��ƵŶĚĞƐŬĂŶǌůĞƌ�t ŝůůǇ-Brandt-
^ƟŌƵŶŐ�ƐŽǁ ŝĞ�ŝŶ�ĚĞŶ��ĞƵƚƐĐŚĞŶ��ƵŶĚĞƐƚĂŐ͘

KƐƞƌŝĞƐĞŶ�ďĞƐƵĐŚĞŶ�:ŽŚĂŶŶ�̂ ĂĂƚŚŽī �ŝŶ��ĞƌůŝŶ
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Mein Debüt beim FC Bundestag

In der vergangenen Sitzungswoche bin ich zu meinem

ĞƌƐƚĞŶ��ŝŶƐĂƚǌ�ŝŶ�ĚĞƌ�&ƵƘďĂůůŵĂŶŶƐĐŚĂŌ�ĚĞƐ�ĚĞƵƚƐĐŚĞŶ�

Bundestages, dem FC Bundestag, gekommen.

Gegen die Betriebssportgruppe eines Dresdener Unter-

ŶĞŚŵĞŶƐ�ƐƉŝĞůƚĞŶ�ǁ ŝƌ�Ăŵ��ŶĚĞ�Ϯ͗ Ϯ͘ �D ĞŝŶĞ�WŽƐŝƟŽŶ�ǁ Ăƌ�

Rechtsaußen.

Der FC Bundestag ist eine überparteiliche Fußballmann-

ƐĐŚĂŌ͕ �ďĞŝ�ĚĞƌ�ĚĞƌ�̂ ƉŽƌƚƐŐĞŝƐƚ�ƵŶĚ�ĚŝĞ�&ĂŝƌŶĞƐƐ�ŝŵ�s ŽƌͲ

dergrund stehen. Pro Jahr werden rund 15 Begegnun-

gen absolviert, davon auch Benefizspiele. 

Beim nächsten Spiel gegen die Bundessteuerberater-

ŬĂŵŵĞƌ�ŚŽī Ğ�ŝĐŚ�ǁ ŝĞĚĞƌ�ŵŝƚ�ǀ ŽŶ�ĚĞƌ�WĂƌƟĞ�ǌƵ�ƐĞŝŶ͘

Im Rahmen des 11. Journalisten-Hospitanz-Programmes
der Friedrich-Ebert-^ƟŌƵŶŐ�;&�^Ϳ�ŬŽŶŶƚĞ�ŝĐŚ�ǀ ŝĞƌ�t ŽͲ
chen lang im Büro Johann Saathoff einen Einblick in die 
Arbeit eines Bundestagsabgeordneten gewinnen.
Ich studiere Medien und
ƉŽůŝƟƐĐŚĞ� <ŽŵŵƵŶŝŬĂƟŽŶ�
in Berlin. Um später über
ƉŽůŝƟƐĐŚĞƐ�' ĞƐĐŚĞŚĞŶ�ƋƵĂͲ
lifiziert berichten zu kön-
nen, besuchte ich Plenarde-
ďĂƩ ĞŶ�ƵŶĚ�ĨƺŚƌƚĞ�' ĞƐƉƌćͲ
che mit verschiedenen Ab-
geordneten. Außerdem
ĚƵƌŌĞ�ŝĐŚ�ŵŝƚĞƌůĞďĞŶ͕ �
wie in einer SPD-&ƌĂŬƟŽŶƐ-
sitzung über Sachthemen
ĚŝƐŬƵƟĞƌƚ� ǁ ŝƌĚ� ƵŶĚ� ǁ ŝĞ�
kompliziert Konsensfindung 
sein kann.

Damit auch der Arbeitsalltag eines Abgeordneten nach-
vollziehbar wird, begleitete ich Johann Saathoff zu etli-
chen Terminen. So konnte ich beispielsweise Arbeits-
gruppen- und Ausschusssitzungen besuchen.

Die Mitarbeiter aus Johann
Saathoffs Büro haben mich 
ǀ ŽŶ��ŶĨĂŶŐ�ĂŶ�ƐĞŚƌ�ŶĞƩ �ƵŶĚ�
offen aufgenommen und 
mir tolle Einblicke geboten.
Mein Fazit: Die parlamenta-
ƌŝƐĐŚĞ� �ĞŵŽŬƌĂƟĞ� ŝŶ�
Deutschland ist sehr kom-
plex. Gerade daher ist es
ǁ ŝĐŚƟŐ͕� ƚƌĂŶƐƉĂƌĞŶƚ� ƵŶĚ�
umfassend darüber zu be-
richten und ein Verständnis
für Entscheidungsprozesse
zu schaffen. 

Ein Blick hinter die Kulissen:
Friederike Schiller über ihre Hospitanz im Bundetag

Johann Saathoff  zusammen mit Friederike Schiller 
auf dem Dach des Reichstages


